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Die nächste Sitzung des 
 
STADTENTWICKLUNGSAUSSCHUSSES 
 
- TOP 3 GEMEINSAM MIT DEM AUSSCHUSS FÜR 
UMWELT UND ENERGIE  (ab ca. 18:00 Uhr) - 
 
findet statt am 
 
Freitag, dem 27. Januar 2017, um 17:00 Uhr 
 
im Rathaus, Raum 151. 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende des Stadtentwicklungsausschusses, Herr Jörg Hamann (CDU), und die 
Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt und Energie, Frau Birgit Stöver (CDU), bitten die 
Mitglieder sowie ständigen Vertreterinnen und Vertreter, an dieser Sitzung teilzunehmen. 
 

Tagesordnung: 

1.  Drs.  
21/6700 

Bericht über die Haushaltsentwicklung sowie über die Entwicklung der 
Hamburger Steuererträge und Schulden jeweils zum 3. Quartal 2016 
(Bericht Senat) 

hier: Einzelplan 6.1 (Bereich Stadtentwicklung und Wohnen) 
 
- Der Haushaltsausschuss ist federführend, der 
Stadtentwicklungsausschuss sowie weitere Fachausschüsse sind 
mitberatend. - 

2.  Drs.  
21/3678 

Potenziale für Wohnraum in Hamburg nutzen – Mit einer „Task Force“ 
gegen Zweckentfremdung und Leerstand effektiv vorgehen 
(Antrag Fraktion DIE LINKE) 
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3.  Drs.  
21/7294 

Erweiterung der Zweckbestimmung des Sondervermögens „Naturschutz 
und Landschaftspflege“ um die Umsetzung von Maßnahmen zur 
verstärkten ökologischen Pflege und Entwicklung von Grün- und 
Erholungsanlagen sowie Naturschutzgebieten, 1. Vorlage eines Gesetzes 
zur Änderung des Gesetzes über das Sondervermögen „Naturschutz und 
Landschaftspflege“, 2. Nachbewilligung von Haushaltsmitteln im 
Haushaltsplan 2017/2018, Haushaltsjahr 2017 nach § 35 
Landeshaushaltsordnung, Einzelplan 6.2, Behörde für Umwelt und 
Energie, 3. Stellungnahme des Senats zu dem Ersuchen der Bürgerschaft 
vom 14. Juli 2016 „Gestärkte Reservepositionen im Haushalt auch für 
gezielte Ressourcenverstärkung für die Bezirke nutzen – Gemeinsam mit 
den Bezirken das Bündnis für das Wohnen und den Vertrag für Hamburg 
zum Erfolg führen“ (Ziffer IV.1 der Drucksache 21/5263) 
(Gesetzentwurf Senat) 

- Der Haushaltsausschuss ist federführend, der 
Stadtentwicklungsausschuss und der Ausschuss für Umwelt und Energie 
sind mitberatend. - 

4.   Verschiedenes 

 


